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10 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Mai 1911 .

Die Maul⸗ und Klauenſeuche verbreitet ſich andauernd weiter . Im Mai iſt dieſelbe in 5

Amtsbezirken , 30 Gemeinden und 564 Stallungen neu ausgebrochen , erloſchen dagegen in 3

Amtsbezirken , 29 Gemeinden und 598 Ställen . Es erkrankten 3334 Rinder , 500 Schweine und

58 Ziegen , wovon 106 Rinder , 59 Schweine und 1 Ziege an der Seuche umſtanden , während 43

Rinder , 22 Schweine und 2 Ziegen hierwegen freiwillig getötet wurden . Am Schluſſe des Monats

blieben am ſtärkſten verſeucht die Amtsbezirke : Bruchſal mit 7 Gemeinden , Lörrach und Kehl mit

je 6 Gemeinden , Meßkirch, Waldshut und Bretten mit je 5 Gemeinden . Auch der Milzbrand

wurde verhältnismäßig häufig beobachtet. Es erkrankten 15 Rinder und 1 Pferd . Die übrigen

Tierſeuchen , die noch auftraten , zeigen einen günſtigen Stand .

Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß :
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11 . Badiſche landwirtſchaftlicheBerufsgenoſſenſchaft im Mai 1911 .

Im Monat Mai gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 516 Unfälle zur Anzeige ,

wovon 477 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 39 auf die Forſt⸗

wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 312 Fälle ; hierunter ſind 9 Fälle mit tödlichem

Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 25 450 angewieſen , und

zwar an 303 Verletzte 24680 Mo, an 5 Witwen 570 / und an 2 Kinder 200 Mo: Fir die

tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 450 Sterbegelder bezahlt.

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Mai 24957 Perſonen im Rentengenuß , davon

ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 99 und durch Tod 81 aus . Unter

Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Juni 25 087 Perſonen Renten

im geſamten Jahresbetrage von rund 2010 800 Mb.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Mai Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betkug 123 ; in 214 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

12 . Der Saatenſtand zu Anfang des Monats Juni 1911 .

Die günſtige Witterung hat auch in der zweiten Maihälfte angehalten , ſo daß im allgemeinen

ſämtliche Kulturen den bei der letzten Ermittelung ( Mitte Maij feſtgeſtellten zumeiſt günſtigen

Stand behauptet bezw. vielerorts noch verbeſſert haben.
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Von Schädigungen verlautet nur hier und da das Vorkommen von Roſt an der Winterfrucht
und ſtarke Verunkrautung beim Sommergetreide .

Die Kartoffeln ſind nunmehr faſt überall aufgelaufen und zeigen meiſt einen befriedigen⸗
den Stand . Vereinzelt zeigen ſich leere Stellen , die — wie berichtet wird — von ſchlechtem Saat⸗

gut herrühren .
Acker⸗ und Wieſenfutter ſteht , nmit wenig Ausnahmen , befriedigend ; die Heuernte hat zum

Teil ſchon begonnen ; wo die erhoffte Menge etwas zu wünſchen übrig läßt , wird dies durch vor⸗

| zügliche Beſchaffenheit ausgeglichen .
Am 29 . Mai wurden im Bezirk Tauberbiſchofsheim mehrere Gemeinden von einem Unwetter

betroffen , das durch Hagelſchlag und Wolkenbruch außerordentlichen Schaden verurſachte ; in den

betreffenden Gemeinden iſt die ganze diesjährige Frucht - und Futterernte vernichtet und durch
Abſchwemmen des Kulturbodens ſind ganze Gemarkungen auf Jahre hinaus ruiniert .

Zu Beginn des Monats Juni war der Stand der Saaten :
Nr . 1 ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel ( durchſchnittlich ) ,

gandes Nr . 4 gering , Nr . 5 ſehr gering .5
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Bemerkung : Nach Anordnung deg Bundesrats werden die Saatenſtandsberichte von jetzt ab nicht
| mehr um die Mitte , fondern fhon am Anfang jeden Monat erftattet und auf die Beit vom 1. April bis
| I . Dezember ausgedehnt .

13 . Landesverſicherungsanſtalt Baden im Mai 1911 .

Im Monat Mai ſind 628 Rentengeſuche ( 37 Alters - und 591 Invaliden⸗ bezw.
Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 449 Renten ( 33 - + 387 + 29 ) bewilligt worden . Es wurden
75 Geſuche ( 4 ＋ 71 ) abgelehnt , 787 ( 18 ＋ 769 ) blieben unerledigt . Außerdem wurden im

| ſchiedsgerichtlichen Verfahren 4 Invalidenrenten und 1 Krankenrente zuerkannt .
Bis Ende Mai ſind im ganzen 76 707 Renten ( 11396 Alters⸗ , 62 092 Invaliden⸗

und 3219 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall 45 660
( 9101 + 83649 ＋ 2910) , ſo daß auf 1. Juni 31047 Rentenempfänger vorhanden ſind
( 2295 Alters⸗ , 28 443 Invaliden - und 309 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Mai
hat ſich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 70 ( —9Alters - , ＋ 72 Invaliden⸗ und ＋ 7

Krankenrentner ) . Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4733 844 %/
75 Q ( mehr feit 1. Mai 15644 Ab 59 FA) :

Der Jahresbetrag für die im Monat Mai bewilligten Renten berechnet ſich, und zwar
für 33 Altersrenten auf 5559 / , für 391 Invalidenrenten auf 69838 Ao 60 Z und für
30 Krankenrenten auf 5326 / 20 f , ſomit im Durchſchnitt fir eine Mtersrente 168 M6 45 H,
für eine Jnvalidenrente 178 Ao 60. Z und fiir eine Rrantenrente 177 Mb 54 H
Beitragserſtattungen wurden im Monat Mai infolge Heirat weiblicher Ver -

ſicherter in 312 Fällen 14255 Mb, infolge Todes verſicherter Perſonen in 106 Fällen 10 566 M
und infolge Unfalls verſicherter Perſonen in 2 Fällen 149 AM, im gangen fomit 24 970 fb an -
gewieſen.

Über Beſtand , Bu - und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt Baden in ſtändige
Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Mai gibt folgende Überſicht Auskunft :
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